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Niamh Biangalas Leben

Diese Übersicht sammelt die in der Phileasson-Saga und Aus Licht und Traum verteilten 
Informationen über das Leben Niamh Goldhaars. Die Chronik kann insbesondere bei der 
ersten Begegnung der Helden mit Niamh im Silvanden Fae'den Karen hilfreich sein, um 
abzuschätzen, was Niamh worüber weiß.

Quellen

Phileasson-Saga (PS), Neuauflage
Aus Licht und Traum (ALuT), Regionalband Nr. 7

Weitere nützliche Quellen sind:
A150 Im Schatten Simyalas, Neuauflage der Simyala-Trilogie
Florian Don-Schauen: Tie'Shianna – Der Untergang der Hochelfen, Roman Nr. 124

Zeit Ereignis Quelle

~5000 v. BF An  den  Quellen  des  Walsach  und  am Rand  des  Rorwhed 
kommt es zur Entscheidungsschlacht zwischen Hochelfen und 
Namenlosen Horden (des dhaza).
Lichtelf  Arikalion  wandelt-in-fremden-Toden  bittet  Niamh um 
Hilfe. Bei dieser Schlacht lernt sie auch den jungen Fenvarien 
kennen.
Danach zieht sich Niamh wieder ins Licht der tiefsten Wälder 
von Sala Mandra zurück.

ALuT 15

~4200 v. BF Orima entrückt. Fenvarien wird nächster Hochkönig und bittet 
Niamh  seine  Beraterin  zu  werden.  Diese  stimmt  zu. 
(Tie’Shianna)

ALuT 17

~3950 v. BF Fall  des  Ometheons.  Drei  Elfen  aus dem Rat  gingen nach 
Tie'Shianna,  um  dort  die  Geschichte  vom  „Himmels-Sturm“ 
des Ometheon zu erzählen. Vielen Elfen galt Pardona dann 
als Produkt der alten Elfengötter – erschaffen, um Ometheon, 
der dem Geheimnis der Göttlichkeit zu nahe gekommen war, 
Einhalt  zu  gebieten.  Niamh  und  Fenvarien  versuchen,  die 
Elfen im Guten weiter prosperieren zu lassen.

ALuT 18

~3600 v. BF Die Hochelfen Mandalyas legen auf Anraten von Arikalion zum 
Langdauernden Schlaf nieder.

ALuT 18
(ALuT 17)

~3000 v. BF Fenvarien übergibt den Stein des Simia in der Nähe Simyalas 
an den Zwergen Calaman.

ALuT 19

3000 v. BF Fall Simyalas. Vernichtet von einer Kreatur, die so schrecklich 
wie nichts davor und nichts danach war.

ALuT 19

~2400 v. BF Chalwens Orakel warnt die Elfen vor ihren „falschen Göttern“. ALuT 19



Zeit Ereignis Quelle

~2250 v. BF Schlacht am Totenmoor. 12.000 Hochelfen, einige Waldelfen 
und Nivesen gegen ein  Namenloses Heer mit  Ghon’chmur, 
Riesen,  Trollen,  Ogern,  Orks,  Zwergen  und  Menschen. 
Avarion der-in-den-Schatten-ging kann sich lange halten.
Schlussendlich  unterliegen  die  Elfen,  die  Waldelfen  ziehen 
sich tiefer in die Wälder zurück.

ALuT 19

~2220 v. BF Isiriel versinkt. Auf ein Seebeben folgt eine Flutwelle, die die 
ganze Stadt in die Tiefe reißt.

ALuT 20

~2200 v. BF Die  Belagerung  Tie'Shiannas  beginnt  und  währt  mehrere 
Jahrzehnte.  Zuerst  Echsen,  dann  ein  großes  Heer  des 
Namenlosen unter dem Heerführer Kazak watet-in-Blut, auch 
Zwerge, Ferkinas, Trolle, Oger und Purpurwürmer unter ihnen. 
Pfeilhagel  und magische Lanzen tagsüber  und Geister  und 
Schrecken nachts.
Viele der noch verbliebenen Elfen flüchteten durch geheime 
Sphärentore  auf  die  mythische  Welt  hinter  den  Nebeln. 
Fenvarien und die meisten Sternenträger bleiben zurück um 
den anderen Elfen die Flucht zu ermöglichen.
Niamhs Seelengefährte Oisin stirbt während der Schlacht (PS 
87).
Niamh flieht ebenfalls, will Aventurien aber nicht verlassen und 
lebt für  mehrere Jahrhunderte fernab jeglicher Zivilisation in 
der leisen Hoffnung auf eine bessere Zukunft.

ALuT 20
PS 87
ALuT 22

~1800 v. BF Lariels Tochter Ranarie vergiftet Arikalion. ALuT 22

~1500 v. BF Niamh  erschafft  den  Silvanden  Fae'den  Karen.  In  den 
folgenden Jahrhunderten lässt sie das Streben der Hochelfen 
hinter sich zurück, um dem Ursprung ihres Seins in Licht und 
Traum näher zu kommen.

ALuT 22


